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KamstaZ Ven 7. N ^ r i l 1833.

vermischte Verlautbarungen.
3- 43l. (2) Nr. 5?o.

E d i c t .
. n . . ^ ? ^/ ' " Bezirtsgericbte Reifniz wird hiermit
allgemeln kund gemacht: Es seven zur Grfo sckung
ur.0 L.quld.rungde allfälligen Acliv- un Passiv.
Standes nach Ableben nachstehender Personen, die
Tagungen auf den 9. April l. I . Vornnt ag ,
nach Georg Vessel, ,j2 Hübler von Weinn, «nd
^lnna Alko, Väuennn von Schigmanz; auf den
lo.^ Apr,! l. I . Vormittags, nach Gertraud Vessel
Bauennn von Giobcl; auf den 16 April I ^
Bormittags, nach Michael Boucha, Hrämer und
G r u n d i e r un Markte Relfniz; auf den 17.
Äpttl l. 5̂. Vormittags, nach Anton Opall, ,j4
Pudler von hrustov, und Anton Puyel, »j4 Hüb.
ler von Weiniz; auf den 16. April I. I . Vor-
mittags, nach Georg Koschmerl, Grunobesiyer von
Rethje,- und auf den 27. Apnl l. I . Vormittagg
nack Stephan Schuschek, ^2 Hübler von Obec.
stermez: in dieser Gerichtskanzlei besiimmt worden.

D^her haben aNe Jene, welche zu obigen Ver«
lassen etwas schulden , oder hirvon etwas zu fordern
haben, an obbest>mmten Tagen so gewiß anzumel-
den, ols widrigens die Activbetrage im Rechtswc,
ge eingetrieben, die Verlasse gehörig abgehandelt,
und den bettessenden Erben eingeantnortct wer«
den würden.

Bezirlögericht Reifniz den 26. März i632.

Z. 4Z2. (2) Nr. 56^i.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Reifniz ist auf Antrag
der Witwe oeS sect. Andreas Perouschet von So»
dttschiz, und der intadulnten Gläubiger, in den
licitationswciftn Verkauf der Andreas Perousch t̂'«
schen, in Sooerschiz liegenden Verlaßrealitäten,
als: des alten Hauses und der Ogi-a^a um den
«chähungswcrth pr. I84f i . , des ncuen Hauses um
^ ' ^ - und des Strcuantheils um 22 si., we.
Taa a u ? ^ " P'Nvschulden, bewilliget, und ter
Ubr i m ^ ' Z - ^? " l 0. I . , Vormittags um ,o
"0 oen",^' : ^ ' ^ ^ ' w i t dem Beisah/bessimmt

^ t i n ^ d . r s c h ^ c r ^ e ? ^ n ^ H ^ ^ ^

sehe?/we?den"''"'' ^ " " 'ü,lich hierorts einge-

, 6 ^ " ' " ^^'lks.^er«chte Reifniz den 3o. März

3 3g2. (2) ^ a6Nr. «66.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird bie-
nüt allgemein kund gemacht: Man have über An«
suchen der Maria Ude von Lustthal, in die execu»
tire Versteigerung der, dem MotkuS Wokau von
VerkpoUe bei Lufilhal, gehöligen, dem Gute Luss-
thal, 2nd Recl. Nr. 57, dienÜbaren, in Verl^ol-
Ie voltommenden, und auf 517 ft. M . M . ge»
riätlich gesäätzten Realitäten, wegen aus dem
Urtheile, c!«,1n. 26. Februar 1^17, et, inwb. 2.
Juni i L iL , noch schuldigen 42 ft. c. 5. c<, gc»
williget, und hiezu drei Feilbietungstagsahunge»,,
und zrrar: auf den 2g. Apri l, 28. Mai und 26.
Juni 1602, jedesmal Vormittags von 9 dis !2
Uhr, in Lococer Realität zu Vei^i'ullc: bei Lust-
thal mit, dem Beisaye anberaumt, daß, rrenn die-
se Realität bei der ersten oder zweiten Feilbietulig
um'0der ubcr den Echaßungswertt) nicht an Mann
gebracht werden sollte, feide bei der dtiiten Feil«
bietung auch unter der Schätzung hintangegeden
werden wird.

Demnach werden hiezu die Kauftufiigcn zu er»
scheinen eingeladen, uno tonnen inmitlelfi die
Schöyung nedst Verfaufsbedinanlssen täglich hiel-
amis eingesehen werden.

Bez. Gericht Kreutberg am 24. Mär, i832.

374.6." (3) - ^ - " Islr7^o5.
E d i c t .

V^n dem vereinten Bezirk^erichte zu Rad.
mannsborf wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch dcs Herrn Franz Schuller, Vor.
siehers d?r ^ostundigcn FMingsandachl zu Klopp,
gegen Anton Podnig, als Orstehcrö des, den Ehe.
leuten Primnö und Maria Dehlack gehörigen hau»
ses zu Kropp, 5ub Eonsc. Nr. 26, wegen nicht
zugehauener Licicationsdedingmssc, und in Folge
dcs rechtskräftiger. UrthcUß, 6cw. 3. März »63»,
schuldiger 5^9 ft. ,2 kr. c. «. c., in Gemäßheit
des tz. 333 a. G. O., in die neuerliche öffentliche
Feilbletung dieses Hauses Nr. 26, zu Kropp, sammt
dazu gehörigen holzantheilen, auf Gefahr und Ko-
sten des Anton Podnig, gewiNiget, und zu deren
Vornahme eine einzige FlilbictuliMagfahung, auf
den 2L. April d. I . , Vormittags von ,o bis 12
Uhr, in dem Hause Nr. 26, zu Klopp,,mil dem An«
hange angeordnet worden, daß, nenn diese Reali-
tät weder um noch über den Sckahungsrrelch ver»
kauft werden könnte, solche sogleich bei dieser Tag.
sahung auch unter demselben dem Weistdiecendcn
wird zugeschlagen werden, hieron werden die Kauf.
lustigen wegen Erscheinens, und die lntadulirten
Gläubiger wegen Verwahrung ihrer Rechte ver.
fiändiget.

Vereintes Bezirksgericht Radmarnsdorf den
^7. Februar ZL32.



- - i86 —>
Z. <aS. (3)

K u n d m a c h u n g

Von dtt Abminissr«ti«n der « i t der ersten össerreickiscken Z ; , ^ ^ ^ . « - - .
me.mn Vers°rgungs-Anst»lt, werden in Gemaßh it des § I , d« S ^ / « ^ "«>"'g<en «llg..
»eressentm d.e Dividenden bekonnt gemacht, welche sich f ü r d « s ^ > ^ « , " ^ ? ' . " " ^ " ^
« « b e n , und am 2. I»nner i833 behoben we^en könne«: ^ ^ ^ " ^ " ' l '« ' "

VI. ^ „ " " " 27 20
V. " " « 13 55

IV. " " « ^ 1; 5,
M. " " " " ' - - . - . 9 Z l
I I . " " " . . . . . . . 924

VII . Classe von einer Einlage Pr. C. M. 5 20 ! ' .
V I . « ' » « 2 R ^
V. " " " " 13 17

IV. ^ " « 12 14
III. " " " " - - . . . 9 Z9
II. " " n . . . « . - y ^
I. " '' " ' . - . . . . . 8 57

V N ^ n - " - ^ I a h r e s g e s e N s c h a f " , ^ 2 ) . ^ ' ' ' ^ ^
V I I . Classe von emer Einlage pr. E. M . fi. 200 . . . < . . 26 S3

^ / " " « " ' ' « . i Z i z
^ " " " « « ' ' « , » zz Z2
III.' " " " " 9 36
II. " " " " 9 l7,
^ " " " " - ' ' « ' . 6 56

Vls ^ a - " - ^ '5ahresges"l lschaft , ' iL28. ' ' ' ' ^ ^
^ 1 . Classe von emer Einlage pr. E. M. fl. 200 - ig ^2

^ * " « » » , » » ' » . . 12 2 !
^ ' " " « . . . . . . . 1 1 ^

11/ " « " « ' ' - ' . - 9 53
II. " ' " . . . . . . . . 9 9
^ " « " « 9 Z7

^ ' ^ " ^- Ia'hresgesel'lschaft", 182a. ' ' ' ' ^ ^
^ l . Classe von einer Einlage pr. C. M. fi. 200 . . ,« ,«

V " " " " H2 23
iv" " " " « « - . . 11 i
I I I ! ." " " " 9 Z5
^ " " . . . . . . . 9 6
^ " " " " 8 4 5

? . I a h r e s g e s e l ' l s c b a f ? , 1350 ' ' ' ' s i L
^ . Classe von einer Einlage pr. E. M . st. 200 . . . . . 13 ,

^ ' " « " „ » . . . . ii —
m' " " " « ^ ' » . . . 9 3 i
is " " ^ ' « 9 H
z « " " „ - 8 56
' " " « , » . . . . . . 8 z i



^ v„. .lasse ««n e ^ Z H ° i 5 / . ^ 7 ^
v ' ' " ' > ' . . . . . ! 1 2 -

IV. ^ ' ' ' II __
III ^ « " " - - . . . . 9Z„
II. " » ' > > ' . . < ,
I. " " « « ' ' » . . . 8 Za

die früheren Jahres es «schaft«?,"" ««genommen; so wie «uch die «erf«llenm Dividend n ^ r

' " ' ° ^ ^ ^ / ^ ^ " « ^ e ^ ^ ^ ^ " " " " ' ^ " b°h°bm, °der ^
gemeinen Versorg ungs^Anstatt^" ^^' " ^ ̂ ' ersten österreichischen Sparcasse vereinigten all-

i i . Februar z632.

Z._4»?. (3) Nr. i65.
E d i c t .

. Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird hie«
m,t öffentlich bekannt gemacht: Es se» über An.
^chen des Herrn Carl Ritter von Wiederkehr auö
Stein, wegen ihm fchuloigen 4» st. M. M.c.5. c^,
die öffentliche Feilbietung der, dem Joseph Sadin
in Aich eigenthümlich gehörigen, dem Gute Ro«
thendüchel dienlidaren, auf 4"2 fi. 5a tr. gericht-
lich betheuerten Realität und Behausung, im We.
«e der Execution bewilliget, und hiezu die erste
Feilbietungstagsayung auf ten 2. M a i , die zweite
auf oen 5. Juni und die dritte auf den 6. Jul i
l. 3-, jedesmal Frühe von 9 bis i2Uhr in Î oca der
Realität zu Uich mir dem Anhange bestimmt »vor«
den, daß diese Pfandgüter bei der ersten und zwei»
ten Feilbietung nur um oder über den SchäßungS«
werth, bei der dritten aber auch unter demselben
hilttangtzeben werden würden.

Wozu alle Kaussufiigen zu erscheinen mi t dem .
Demetten eingeladen werden, daß sie die Licita«
tionsbedingnisse täglich hieramtö einsehen tonnen.
^ Beziltsaerickt Kreutberg am 29. März »632.
2 4»2. (3) Nr. 2 i .

^ , ' E d i c t .
« , ^ 1 , t N vereinten Bezirksgerichte zu Rad- ,
manngdorf, als Abhandlungsmsianz, wird hiemit b«°
! e n 7 ^ « 7 ^ ' ' Es ,ey zur Erforschung der Schul.
t65 t^ n.H ̂ ^ " " 9. December .63», zu Kcopp,
M t e s s ^ « " ' ZainhammlrS »
27 N d' ? ^ Z ^ - a n , die Tagfatzung auf den z
27. upru 0. ̂ . , Nachmittags um 3 Ubr, vor dielem

? H e ^ ^
§. ö.4 b. G. B. nur sich selbst zuzuschreiben haben 2
würden. ^ " H.

NereinteS Bezirksgericht Radmannsdorf den "
^2. Februar ,632.^ " " v
6- «'4. (5) ^ ^ . Nr. 62? "

E d l c f. r«
Von dem vereinten BezillS.Gerichte zu Rad«

Mannsdorf wird hiemit betannt gemacht: ES fe?
«ur Erforschung des VermögenS' und Schulden«

w. ssandes nach der am 2«. September »33, zu Nre
siach te5taw verstorbenen Theresia Ambrofchitsch,

e« die Tagsahung auf den 26. April r, I . , Vormit-
«̂ tags um ia Uhr, vor diesem Gerichte angeordnec

is worden. Os haben daher alle Jene, welche auf
, diesen Verlaß als Erben oder Gläubiger Ansprü'

n che zu machen gedenken, oder in den Verlaß selbst
'« etwaS schulden, zur obgenannten Tagsahuna so
* gewiß zu erscheinen, widrigenS sie die sie treffen-
' den gesetzlichen Folgen nur sich selbst zuzuschreiben-
e haben werden.

e Vereintes Bezirks . Gericht Radmannsdorf
« am 3. März ,632.

; Niterarische Nmeigr.

' Wegweiser f ü r die Wandere r
in der berühmten

NVelsberger und Nronprin? M r

bei Adelsberg in Kra in .
Herausgegeben von

^sranz Grafen b. Kschenwar t .
Aus drei Heften bestehend. Pränumerations-

Preis S- fi- E. M.
Den verehrten ?. I ' . Herren Pranumsc

ranten auf obiges Werk erachte ich mich zur
Anzeige verbunden, daß das zweite Heft be-
reits erschienen, und zur gefälligen Empfang-
nahme bereit liege. , . . ̂

Das dritte und letzte Heft erscheint zu-
verlaßig am 3 i . Mai d. I . — M,t diesem
Termine schließt sich auch jener der Pranu«
meration, und es tritt sodann der Ladenpreis
von ,0 fi. E° M. ein. — Blshin wird fort-
während auf obiges Werk m»t 3 fi° Pränume<
ration angenommen.

Laibach im Februar i85s.
I g , A l . Edler 0. K le inmspr<

Buchhändler.



Z. 420. (2) ^ 183 —

Kein Mckttltt findet Statt
bei der großen Lotterie der schönen Herrschaften

i n G a l l i z i e n ,
wobei gewonnen weiden 4 3 , H ^ s) St.k. k. vollwicht. Ducat«'

und Gulden 2 t> l ) . ft ft <j Wien, Währ.

Die Ziehung wird am 27. November d. Z . bestimmt
und unabänderlich vorgenommen.

Der über unser eigenes Erwarten eingetretene rasche Los-
Absatz setzt uns in den S tand , dem daran theilnehmendcn Publi-
cum diese gewiß interessante Nachricht der Rücktritts-Entsagung
schon einen Monat nach der öffentlichen Bekanntmachung dieser
Ausspielung geben zu können.

D a nun auch die rothen Gewinnstfreilose bei
uns gänzlich.vergriffen sind, so belieben sich Theilneh-
mende bei Zeiten an jene Herren Verschleißer zu wen-
den, welche deren noch besitzen.

Bei dieser Lotterie gewährt die bedeutende Ablösung von '

3 tt , tt tt 0
Stück k. k. vollwichtigen Ducaten im Golde

und die große Menge von 32 ,000 namhaften Treffern
jedem Losbesitzer eine große Wahrscheinlichkeit, mit einer verhaltni'ßmäßig geringen

Einlage sehr hohe Gewmnste machen zu können. -
Das Los kostet ö Gulden Conv. Münze

und der Abnehmer von f ü n f L o s e n erhält ein gewöhnliches Los un-
entgeldlich.

W i e n , am 28. März i832.
Hammer cd K a r i s ,

k. k. privil. Großhändler.
Loss dieser besonders vortheilhaften Lotterie sind bei

Ferdinand Ios. Schmidt ,
am Congreßplatz, N r . 28, zum Mohren, m stmem

' Verschleiß-Gewölbe zu haben.


